
 
 

G20 Protestwelle am 2.7.! 

Die Welt steckt in der Krise. Allen voran die 

Klimaerhitzung und die wachsende Armut bedrohen 

Menschen, Umwelt und unseren Planeten. Die G20 

könnten Teil der Lösung sein, doch bisher waren ihre 

Mitglieder zu oft Teil des Problems. Ob sich das auf dem 

G20-Gipfel in Hamburg mit dem Klimaleugner Trump 

und Despoten wie Erdogan und Putin ändert, ist mehr 

als zweifelhaft. Um den Herrschenden der Welt Dampf 

zu machen, unterstützen wir GRÜNE die G20 

Protestwelle am 02.07. in Hamburg.  

Die Staaten der G20 verursachen mindestens drei Viertel 

der weltweiten Treibhausgasemissionen und sind damit 

die maßgeblichen Verursacher Klimaerhitzung. Das von der 

G20 selbst gesetzte Ziel, umweltschädliche Subventionen 

abzubauen, kommt nicht voran. Gerade Deutschland gehört 

hier zu den Bremsern. Spätestens nach dem Ausstieg der 

USA aus dem Klimaabkommen von Paris muss für die 

Bundesregierung gelten: Schluss mit dem Schlendrian 

beim Klimaschutz! 
 

Wir brauchen jetzt echten Klimaschutz! 
 

Eine Globalisierung ohne Regeln führt zu einer 

Abwärtsspirale bei Löhnen und bei Sozial- und 

Umweltstandards. Grenzen hochzuziehen und in einen 

Wirtschaftsnationalismus nach dem Muster „America First!“ 

zurückzufallen, ist aber keine Lösung. Wir brauchen 

weltweit fairen Handel! 
 

Es befinden sich heute so viele Menschen auf der Flucht 

wie nie zuvor. Krieg, Armut, Hunger und die einsetzenden 

Folgen des Klimawandels machen das Leben für viele 

Menschen in den Ländern des Südens zur Hölle. 
 

Wir brauchen eine Politik, die den Menschen wieder 

Hoffnung gibt - eine Politik, die auf echten Klimaschutz, 

fairen Welthandel und einen konsequenten Kampf gegen 

Fluchtursachen setzt. Wir fordern, dass die deutsche 

Bundesregierung sich als G20-Präsidentin auf dem Gipfel 

für folgende Punkte einsetzt: 
 

 die Beschlüsse des Pariser Klimaschutzabkommens 

ohne Wenn und Aber umzusetzen  

 

 aus der klimafeindlichen Kohle auszusteigen und 

stattdessen zu 100% auf saubere Energie zu setzen 
 

 in allen Bereichen eine Politik zu betreiben, die 

unseren Planeten, unsere Umwelt und die Menschen 

schützt und umweltschädliche Subventionen für Kohle 

und Öl abzubauen 
 

 sich für die Einführung von CO2-Mindespreisen 

einzusetzen 
 

 weltweit faire Handelsabkommen zu schließen, mit 

ökologischen und sozialen Mindestanforderungen, 

aber ohne Investor-Staats-Schiedsgerichte 
 

 international tätige Unternehmen dazu zu 

verpflichten, überall Menschenrechte, Arbeitsrechte 

und Umweltstandards einzuhalten 
 

 sich für eine einfache, aber harte Schuldenbremse für 

Banken von maximal 90% Verschuldung bezogen auf 

das gesamte Geschäftsvolumen einzusetzen 
 

 der Steuerflucht- und vermeidung von internationalen 

Unternehmen einen Riegel vorzuschieben 
 

 Agrarsubventionen zu streichen, die in ärmeren 

Staaten zu Landflucht und Hunger führen 
 

 Sich für die weltweite Abrüstung einsetzt 

 

Kommt am 2.7. zur Protestwelle! 

Wir GRÜNE wollen den Regierenden der G20 lautstark und 

sichtbar klar zu machen, dass sie endlich echte 

Verantwortung für die Zukunft unseres Planeten 

übernehmen müssen. Deshalb brauchen wir bei der 

Protestwelle am 2. Juli in Hamburg viele engagierte 

Unterstützerinnen und Unterstützer! Weitere Infos dazu 

findest du unter: www.gruene.de/g20 

Kontakt: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Bundesverband, 

Tel (030) 28 442 0, info@gruene.de 

 

V
is

d
p

.: 
B

Ü
N

D
N

IS
 9

0
/D

IE
 G

R
Ü

N
E

N
, B

u
n

d
e
sv

e
rb

an
d

, L
e
a 

B
e
ls

n
e
r,
 P

la
tz

 v
o
r 

d
e
m

 n
e
u

e
n

 T
o

r 
1

, 1
0

1
1

5
 B

e
rl

in
 

http://www.gruene.de/g20

